
Lastart Einrichtfahrt 
mit 
Sichtverbindung 

Szenische 
Bewegung 

Einzellast G G 
Streckenlast G G + Z1 
Streckenlast an 
mehr als zwei 
Zügen 

G + Z1 G + Z3 
oder 
G + Z1 + 
Z2 + Z4 

Biegemomentfreie 
Lasten 

G + Z1 G + Z1 + 
Z2 

Flächenlast an 
drei Zügen 

G + Z1 H + Z3 
oder 
G + Z1 + 
Z2 + Z4 

Flächenlast an 
mehr als drei 
Zügen 

G + Z3 oder 
G + Z1 + Z4 

G + Z3 + 
Z4 

Geführte Lasten G + Z1 + Z4 G + Z3 + 
Z4 

 
G Grundausstattung 
Z1 Asynchrone Gruppenfahrt mit 

Gruppenabschaltung 
Z2 Synchronisierung über Referenzpunkt 
Z3 Synchrone Gruppenfahrt (Weg- und 

Zeitsynchron) oder Gleichlauflregelung 
Z4 Unterlastabschaltung 
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